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Die grüne und die dürre Linde

Hinter dem Geißenberge in Westfalen, auf dem vordessen weit verrufene Räuber hausten, besonders
einer, Johann Hübner genannt, der nur ein Auge hatte und stets ein eisernes Wams trug, erhebt sich
mit drei Spitzen der Kindelsberg, auf dem hat auch ein Schloß gestanden, das war voll Ritter, die
gerade so schlimm und so schlecht waren wie ihre Nachbarn, die Räuber auf dem Geißenberge, nur
daß sie reich waren und ein ergiebiges Silberbergwerk besaßen; dieser Reichtum aber war es eben,
der sie übermütig machte. Sie spielten nur mit goldnen und silbernen Kegeln und Kugeln, wie die
Einwohner zu Reichmannsdorf bei Saalfeld in Thüringen, buken sich dicke Kuchen von Semmelteig so
groß wie Kutschenräder und machten Löcher hinein und steckten sie an die Achsen, während teure
Zeiten waren und die Menschen kein Brot zu essen hatten, bis Gottes Langmut über der Ritter Frevel
und Sünden ein Ende nahm und ihre Strafe einen Anfang. Spät eines Abends kam ein weißes Männlein
in das Schloß auf dem Kindelberge und prophezeite, alle gottlosen Bewohner der Burg würden
sterben, und nur der jüngste Sohn und eine Tochter, die beide fromm waren, würden am Leben
bleiben; zum Wahrzeichen werde morgenden Tages eine trächtige Kuh im Burgstalle zwei Lämmer
werfen. Das Männlein wurde als töricht verlacht und spöttlich aus der Burg gewiesen – und des
andern Tages kalbte die Kuh nicht, sondern sie lammte. Da war der Schrecken und die Angst groß,
und am dritten Tage kam eine schwinde Krankheit, gleich einer Pestilenz, und raffte alle die Gottlosen
dahin. Der am Leben bleibende jüngste Sohn zog mit einem jungen Grafen von der Mark in den Krieg
und verlobte ihm seine Schwester, um welche auch, wiewohl vergebens, einer der Raubritter vom
Geißenberge warb, den man nur den Ritter mit dem schwarzen Pferde nannte. Sie wies ihn aber ab
und sagte, sie werde ihn lieben, wenn die Linde vor ihrem Fenster dürr sei und nie mehr grüne. Da
hob der Raubritter heimlich die grüne Linde aus und setzte eine dürre hin, und als er nun ihre Hand
forderte, die doch schon versagt war, sprach sie zu ihm: Ich kann dich doch nicht lieben, und wenn ein
ganzer dürrer Lindenwald draußen stände. Da stach ihr der Ritter sein Schwert durchs Herz. An
demselben Tage kehrte ihr Verlobter mit ihrem Bruder aus dem Kriege heim, und als er sein Lieb
ermordet fand, schwur er sie zu rächen, zog aus und erschlug den Ritter mit dem schwarzen Pferde.
Dann begrub er mit dem Bruder die Jungfrau, und sie setzten eine grüne Linde auf ihr Grab und einen
großen Stein, der immer noch vorhanden ist.
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